
  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Norddeutscher Rundfunk 
stellvertretende Intendantin Frau Lütke 
Rudolf-von-Bennigsen-Ufer 22 
 
30169 Hannover 
 
 

13. April 2023 
Sehr geehrte Frau Lütke,  

die Unterstützer der Initiative Leuchtturm ARD stehen nun schon einige Monate wöchentlich 
vor vielen Redaktionen dieses Landes und fordern Gespräche über die Ausgestaltung des 
Öffentlich-Rechtlichen Rundfunks. Die Mängel, die wir sehen, betreffen die 
Medienlandschaft insgesamt. Die Finanzierung der Printmedien oder auch des privaten 
Rundfunks und Fernsehens wird allerdings im Gegensatz zum ÖRR nicht zwangsweise 
vom Bürger erbracht. Der ÖRR ist deshalb unser erster Ansprechpartner, wenn es um die 
Forderung nach ausgewogener Information und Bildung geht, um die vierte Säule der 
Demokratie, die frei und kritisch das Zeitgeschehen und die Politik begleitet und hinterfragt. 

Ein besonders krasses Beispiel für in unseren Augen fehlgeleiteten Journalismus findet sich 
am 02.04.23 in einer großen Anzahl Print- und Onlinemedien. Dort wurde zeitgleich ein 
wortgleicher Artikel von dpa veröffentlicht, der sich mit einem sogenannte Faktencheck 
beschäftigt. https://tkp.at/2023/04/09/hunderte-zeitungen-erklaeren-gleichzeitig-warum-die-querdenker-unrecht-

haetten/ Thema und Qualität des Faktenchecks seien an dieser Stelle einmal dahingestellt. 
Aber das bundesweit am gleichen Tag der gleiche Artikel in so vielen Medien erscheint, ist 
nur mit Steuerung der Medien zu erklären. 

Bei der ARD fand sich im Onlinebereich dieser Artikel nicht. Danke dafür! 

Aber es wäre doch journalistisch sicher interessant zu untersuchen, warum die 
Medienmacher in so großer Zahl meinen, dass dieser nicht selbstrecherchierte und nicht 
selbstverfasste Artikel es wert ist, flächendeckend zu erscheinen. Und aus unserer Sicht 
zwingend, die Bürger des Landes über eine solche konzertierte Aktion zu informieren. 

Wie stehen Sie als Medienschaffende des ÖRR zu dieser Aktion? Halten Sie eine 
solche Art von Einflussnahme auf die Medien für rechtmäßig und medienwürdig? 

Über einen Gedankenaustausch auch zu diesem Thema würden wir uns freuen und laden 
Sie herzlich ein zu unserer Mahnwache (donnerstags 17 – 18 Uhr vor dem Funkhaus) oder 
auch gerne zu einem Zoom Gespräch oder einem Telefonat, um einen gemeinsamen 
Runden Tisch vorbereiten zu können. 
 

Beste Grüße im Namen der Bürgerinitiative Leuchtturm ARD  
Cornelia Weituschat  
 
Ernst-Grote-Straße 40 
30916 Isernhagen 

cow@weiplan.de 
05 11 / 59 06 68 60
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